
Herzlich Willkommen

an der 

Städtischen Balthasar-Neumann-Realschule



Ziele der Realschule



Bildungsauftrag der Realschule

Die Realschule vermittelt eine fundierte Allgemeinbildung und 
schafft Grundlagen für eine berufliche bzw. schulische 

Weiterqualifizierung. 

Der Unterricht in der Realschule ist deshalb geprägt von einer 
engen Verbindung von Theorie und Praxis.



Abschlüsse

• Erfolgreicher Abschluss der Mittelschule

(Bestehen der 9. Jahrgangsstufe)

• Qualifizierender Abschluss der Mittelschule

(„Quali“, besondere Leistungsfeststellung)

• Realschulabschluss nach der 10. Klasse

(Bestehen der Abschlussprüfung)



Anschlüsse

• Freiwilliges soziales Jahr (FSJ)

• Duale Berufsausbildung, Berufsfachschule

• Fachgebundene oder allgemeine Hochschulreife über 
FOS/BOS

• Übertritt an das Gymnasium direkt oder über die 
Einführungsklassen



Ausbildungsrichtungen der 

Realschule



Ausbildungsrichtungen nach der 6. Klasse

Angebotene Wahlpflichtfächergruppen:

I Mathematisch-naturwissenschaftlicher Bereich

mit Schwerpunkt im mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Bereich

(Profilfächer Mathematik und Physik) 

II Wirtschaftlicher Bereich

mit Schwerpunkt im wirtschaftlich-bürotechnischen Bereich 

(Profilfach Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen) 

IIIa Sprachlicher Bereich

mit Schwerpunkt auf der zweiten Fremdsprache Französisch 

(Profilfach Französisch)

IIIb Sozialer Bereich 

mit Schwerpunkt im musisch-gestaltenden oder gesundheitlichen oder sozialen Bereich

(Profilfach Musik oder Kunst oder Werken oder EuG oder Sozialwesen)



Ausbildungsrichtungen an der BNR

Die Städt. Balthasar-Neumann-Realschule bietet drei Ausbildungsrichtungen, die

sogenannten Wahlpflichtfächergruppen, an. Diese setzen ab der 7. Klasse verschiedene

Bildungsschwerpunkte.

Angebotene Wahlpflichtfächergruppen:

I Mathematisch-naturwissenschaftlicher Bereich

mit Schwerpunkt im mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen Bereich

(Profilfächer Mathematik und Physik) 

II Wirtschaftlicher Bereich

mit Schwerpunkt im wirtschaftlich-bürotechnischen Bereich 

(Profilfach Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen) 

IIIb Sozialer Bereich 

mit Schwerpunkt Sozialwesen

(Profilfach Sozialwesen) 



5. Klasse der Realschule



Stundentafel für die 

5. Jahrgangsstufe

Unterrichtsfach Jahrgangsstufe 5

Deutsch 5

Englisch 5

Mathematik 5

Erdkunde 2

Biologie 2

Religion / Ethik 2

Musik 2

Sport 2 + 2

Gestaltung 3

Skill 1



Skill als Unterrichtsfach



Stundenplan 5. Jahrgangsstufe an der BNR

Halbtag (HT) Ganztag (GT)

Di Mi Do

1 Sp M Sp

2 Sp M Sp

3 KR / Eth Ek E

4 KR  /Eth Bio E

5 D E M

6 Mu MINT M

7 M MINT

D Fö /

M Fö /

E Fö

8

9

10

Di Mi Do

1 E D M

2
WP /

E Fö

WP / 

D Fö

WP /

M Fö

3 KR / Eth E E / D

4 KR / Eth E E / D

5 Essen Essen Essen

6 Freizeit Freizeit Freizeit

7 Sp WP WP

8 Sp W D / E

9 Ek W D / E

10 Ek W WP



Anforderungen der Realschule:

Was ist anders?

 Viele gute Schülerinnen und Schüler, 
die leistungsfähig und leistungsorientiert sind

 Konkurrenzsituation: 
die gute Schülerin/der gute Schüler der Grundschule 

ist hier vielleicht nur eine/r unter vielen

 Umgang mit Misserfolgen, schlechten Noten 

 Fachlehrersystem: 
größere Zahl von Lehrkräften, häufiger Wechsel, 

unterschiedliche Anforderungen

 Fachraumsystem: 
Wechsel des Unterrichtsraumes (Fachlehrsäle)

 Mehr Selbstständigkeit und Eigenverantwortung



Schulprofil der
Städt. Balthasar-Neumann-

Realschule



Lebensraum schützen –

nachhaltig leben

Energiebewusstsein stärken

• Kubis

Umweltbewusstsein stärken

• Klima-Checker*in

Klimaschutz und Energiesparen

Naturverbundenheit

• Wahlkurs Bienen

schuleigener Honig

• Wahlkurs Schulgarten

schuleigenes Gemüse



Miteinander an der BNR

Soziales Lernen

5. Jahrgangsstufe

• Sozialtage: Neuland

• Jugendtreff

7. Jahrgangsstufe

• „Zammgrauft“

Klassenfahrten

6. Jahrgangsstufe

• Schullandheim

8. Jahrgangsstufe

• Erlebnispädagogik /
Sportcamp

10. Jahrgangsstufe

• Studienfahrt nach Berlin



Schüler*innen für Schüler*innen 

an der BNR

• Sozialtutor*innen

• Pausenverkauf

• Schulbücherei



Lehrer*innen für Schüler*innen an 

der BNR

• Förderunterricht (Deutsch, Mathematik, Englisch)

• Beratungslehrkräfte

• Systemisches (Lern-)Coaching

• Schulpsychologische Beratung

• Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)

• u.v.m.



D+ 
Sprachsensibler Fachunterricht

• Deutschunterricht

 ständige Teilung / Teamteaching der 

Klassen 5 und 6

• Fachunterricht

• Bibliothek(en) und Leseaktionen



Voraussetzungen zur Aufnahme 

an die Realschule



Übertritt 

Grundschule – Realschule

Übertritt an eine Realschule (5. Klasse)

bis ø 2,66

(D, M, HSU)

Geeignet für den Besuch

einer Realschule

Grundschule 4. Jahrgangsstufe

ab ø 3,00

(D, M, HSU)

Probeunterricht

an RS in D/M

Bei bestandenem 

Probeunterricht 3/4 oder mit 

Elternwille bei 4/4



Übertritt 

Mittelschule – Realschule

Übertritt an eine Realschule (5. Klasse)

bis ø 2,5

Jahreszeugnis (D, M)

Geeignet für den Besuch

einer Realschule

Mittelschule 5. Jahrgangsstufe (Gelenkklasse)



Termine

Einschreibung

Probeunterricht

Montag, 09.05.2022 bis Freitag, 13.05.2022 

Haupteinschreibetag: Mittwoch, 11.05.2022

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

und 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Dienstag, 17.05.2022 bis

Donnerstag, 19.05.2022



Unterlagen zur Anmeldung

 Übertrittszeugnis (Original) der 

Grundschule

 Geburtsschein oder Geburtsurkunde

 Zeugnisse von früher besuchten Schulen

(falls Übertritt nicht von Grundschule)

 Ggf. Sorgerechtsbeschluss

 Evtl. Bestätigung einer Lesestörung, Recht-

schreibstörung, kombinierten Lese-

Rechtschreib-Störung*

(*nach dem Übertritt von Schulpsycholog*in der 

Realschule bestätigen lassen)



Probeunterricht

 Der Probeunterricht ist bestanden,

wenn in den Prüfungsfächern D, M  

mindestens die Noten 3/4 erreicht werden.

 Der Elternwille entscheidet, 

wenn im Probeunterricht in Deutsch und 

Mathematik die Note 4 erreicht wird.



Probeunterricht – Inhalt

 Organisation
einheitliche Aufgaben für alle Schüler*innen
(Aufgabenbeispiele unter www.realschule.bayern.de)

 Anforderungen
Deutsch: 

Fragen zum Textverständnis
Schreibauftrag (erzählender Text)
Rechtschreibung (Lückendiktat)
Sprachkompetenz (Fragen/Aufgaben zur Grammatik)

Mathematik: 
Formales Rechnen
Lösen von Sachaufgaben
Geometrie

 Isolierte Lesestörung, isolierte Rechtschreibstörung oder kombinierte 
Lese-Rechtschreib-Störung

Wenn Gutachten vorhanden, bitte vorlegen 



Weitere Informationen

www.realschulebayern.de/eltern/uebertritt

www.realschule.bayern.de

www.muenchen.de/bildungsberatung

www.bnrs.musin.de



Städtische Realschulen im Münchner 

Norden

städtische Schulen

RHRHFR

BNR

EKR

AKR



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!



"Ich bin wahrscheinlich der einzige Mensch in ganz Kalifornien,

der diese Meinung ist, aber: Richtiges Lernen hat nichts mit 

Spaß zu tun. 

Richtiges Lernen hat etwas mit Engagement zu tun - mit dem 

Engagement des Schülers für den Lernstoff, mit dem 

Engagement des Lehrers für den Schüler. 

Richtiges Lernen erfordert Disziplin! Man muss seine Hausauf-

gaben machen! Es ist harte Arbeit! 

Man muss sein Hirn anstrengen!"

Quelle: SZ, 28.05.2006, Jetzt (Jugendmagazin der SZ)


